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Auße meldete Fremde. 
Angekommen den 18 vnd 19. October 1847. f 
Die Herren Kaufleute Moll aus Stettin, Janke aus Leipzig, Faillardt aus 
Berlin, log. im Engl. Hauſe. Die Herren Nittergatsbeflger von Claude aus Eurland, 
Graf von Leibnitz Pimnidi aus Stargardt, Herr Referendarius von Aweyde, Herr 
Partifulier Olberg und Herr Schaufpieier Seſſelberg aus Berlin, Herr Oberförſter 
Berg aus Kurland, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann W. Meyerhold aus 
Bromberg, der Königl. Poſt⸗Inſpektor Herr J. Strahl aus Berlin, Herr Oberſt⸗Lien⸗ 
tenant a. D. von Palubitzti aus Stangenberg, log. im Hotel du Nord. Die Herren 
Kaufleute Mehl aus Bromberg, Kornatz aus Lauenburg, Herr vederfabrikant Bertling 
aus Stettin, log. im Deutſchen Haufe. 
ER TE — 
Sekasntmahbung | 
1. Der hieſige Bäckermeiſter Heinrich Körner und die Jungfrau Johanna Wil. 
belmine Clara Datow, Letztere im Beiſtande ihres Vaters des hieſigen Zäckermeiſters 
Auguſt Datow, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 9. October e. für die von 
ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter hinſichtlich des in die Che ein 
zubringenden Vermögens; ſo wie desjenigen was ihnen während ihrer Ehe durch Erb⸗ 
ſchaften, Vermächtuiſſe und Schenkungen zufallen möchte, ausgeſchloſſen; wogegen 
3 was ſie ſonſt in der Ehe erwerben, gemeinſchaſtliches Elgenthum werden fol. 
anzig, den 12. October 1847. 
Königl. Lands und Stadt⸗Gericht. i 
AVERTISSEMENTS. 
2. Die Abfuhr der von der Neupflaſterung der Straße hinter der Schießſtange 
übrig gebliebenen Erde wird f 8 


— 2524 — 


Mittwoch, den 20, d. Mts., Vormittags 10 Uh 
im Bureau der Bau Cale 1 800 ba 3 


tur auf dem Kathhauſe mindeſtfordernd ausgeboten werden. 
Danzig, den 13. Jobe da. m 0 
N Die Bau⸗Deputation. 
3. Holz⸗ Auction 
i m 
Grebiner Walde. 


Mehre hundert Stück Nutzholz und zwar ganz vorzügliche Eſchen, Ahorn 
Rüſtern, Eichen u. ſ. w., fo wie aufgeklaftertes Stubben und Reiſigholz aus dem 
Grebiner Walde, ſollen in einem ; 

Donnerſtag, den 28. October, 
an Ort und Stelle anftehenden Termin verauctionixt werden. 

Die Termine zur Abfuhr werden in der Licitation bekannt gemacht werden. 

Das Nutzholz wird auf dem Stamme verkauft und das Roden den Käufern 
überlaſſen. 

a Die Zahlung erfolgt vor der Abnahme und zwar am 23. und 29. October 
im Förſterhauſe zu Grebin, von da ab auf der Kämmerei⸗Haupt⸗Kaſſe zu Danzig. 
\ Von dem Lichtationd-Termin ab gerechnet ſteht das verkaufte Holz für Mech- 
nung und Gefahr der Käufer. N 
Anfang der Auction 9 Uhr Morgens. 
Danzig, den 16. October 19847. 8 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeister und Rath. 
Entbindung. 
4. Geſtern, Nachmittag 4 Uhr, wurde meine liebe Fran von einem gefunden 
Sohne glücklich entbunden. 
Weſchſelmünde, den 19. October 1847. C. L. Köſter. 
Etta ti ſ che Anzeigen. 
5. In allen Buchhandlungen, in Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt 
No. 432, iſt 95 haben: 7 f 
Neuer gemeinnuͤtzlicher Briefſteller 
Ri das bürgerliche e enthaltend ausführliche und durch auserleſene 
eifpiele erläuterte Auleitungen zum Briefſchreiben, alphabetiſch geordnete Erklä⸗ 
rungen zahlreicher kaufmänniſcher, gerichtlicher und fremdartiger Ausdrücke, Anwei ⸗ 
N en in Teſtaments⸗, Erbſchafts⸗ und Stempelangelegenheiten, Vorſchriften zu 
echſeln, Obligationen, Conttacten, Nachrichten vom Poſtweſen, Münzen, Maaß⸗ 
und Gewichtsvergleichungen, Meilenanzeiger, Zeitrechnungen ic. Nebſt einem Ans 
f hange über die neueſte lahm Art der Behörden ıc. 
von Johann Cyriſtoph Vollbeding. 
Siebente verb. Aufl. 
36 compreſſe Bogen in 8. Geheftet. Preis nur 15 Sg. 
Berlin. Verlag von C. F. Amelang. 
Es giebt im täglichen Menſchen- und Geſchäftsleben wohl nicht leicht irgend 


— 


i SDriftlichen Verhandlungen, in denen wicht Jedermgan in d 
ee Buche e et ausführliche An King 


ſcheint nicht nur dem Zeitgeſchmacke gemäß völlig umgearbeitet, ſondern auch mit 
wichtigen Zuſatzen dergeſtalt vermehrt, daß ſie Jeden, der ſich ihrer in feinen Le⸗ 
bens⸗ und Geſchäftsverhaltniſſen zur n e vielſeitigen Anleitung bedienen 


6 Alle in ſaͤmmtlichen hieſigen Schulanſtalten an fahren 
Lehrbücher ſind ohne Aus nahme, gebunden auch roh, zu den feſtſtehenden 
Preiſen ſtets vortaͤthig in K. G. Homann’ 


Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 596. 
Ane en, 


2 In den bevorſtehenden Wintermonaten werden an 6 Abenden (in der Re⸗ 
gel, Sonnabends) zum Beken unfe rer Anſtalten die Herren; Pred. A. Blech, 
und W. Blech, Dr. Förſte mann, Prof. Dr. Hirſch, Dr. Kniewel, Direktor 
Dr. Löſchin, Prof. De. Marquardt, PA. Mundt u. Dr. Pan ten Vor⸗ 
leſungen halten, u. mehre Damen u. Herren Einiges aus klaſſiſchen, vornehmlich drama⸗ 
tiſchen Dichterwerken vortragen; wozu wir ergebenſt mit dem Bemerken einladen, 
daß die Einlaßkarte für einen Abend 10 Sgr., für die 6 Abende 1 Rthl. koſtet, 
und daß dieſe Karten in der Heil. Geiſtg. No. 961% und auf dem zweiten Damme 
No. 1287. zu haben ſind. u. 3 

Die Vorſteher der hieſigen Klein, Kinder⸗Bewahrauſtalten. 


7938 
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s. Die Preussische National-Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 


empfehle ich zur Usberuahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gebäude, Mobilien, Wanren aller Art zu den billigsten Prämien und fertige 
die betreffenden Policen . e 
Heil. gen Seren ee A. Kubgasse. 
9. Anträge zu Verſichtrungen gegen der auf Grüntfütke, Mobliien, Wag⸗ 
ren und Getreide, werden für dle vaterländiſche Feuer⸗Verſiche⸗ 
fi 7 . 1 1 * * 2 4 4 292 — * ar 
rungs⸗ Geſellſchaft n Elberfeld zu billigen Prämien ungenommen 
und die Dokumente darüber ſofort aus gefer de von dem Haupt⸗Agenten“ 88 
5 K. 5 Pangez e Brodbäulengaſſe 7 
10. Wer eine gute milchende Ziege verkaufen will melde ſich Fiſchmarkt No. 
1849, beim Böttchermeiffer Joſt, 1 Treppe hoch. Er 
11. Auf dem Wege nach Schidlitz hat ſich den 10, dieſes ein weißer Spitzhund 
zu mir gefunden. Zu erftagen Fleiſchergaſſe 93. fit: Holzarbeiter Prehm. 
a a 50 


17 
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3% Donnerſtag, d. 21. Oct. Lucia von Lammermoor. Große Oper in 1 
8 3 Akten von Donizetti. (Fräul. Köhler: Lucia.) 33 
Freitag, den 22. Oct. Das Urbild des Tartüffe. Orig.⸗Luſtſpiel > 
i in 5 Akten von Gutzkow. (Herr Damm, zuletzt am Theater zu Nr 
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Altona: Lanwignon, als Gaſtrolle). F. Gence. »% 
ECCTTTCCFVTVCCVCV een 
13. Leihbibliothek fuͤr die Jugend. 

Meine ſeit 6 Jahren eingerichtete Leihbibliothek für die Jugend, aus 700 
Bänden beſtehend, erlaube ich mir den geehrten Eltern beim Herannahen des Wins 
ters wieder in Erinnerung zu bringen. Die Bedingungen ſind aufs billigſte geſtellt 
und dem Kataloge, der 4 Sgr. koſtet, vorgedruckt. Zum Abonnement ladet ergebenſt 


8 L. G. Homann's 

a Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 598. 
14. Ich wünſche mein Gaſthaus zu verkaufen. Das Nähere zu erfragen im 
ſchwarzen Meer No. 351. | g 
15. Die neu etablirte Lederhandlung u. Lohgerberei, 
verbunden mit einem Lederausſchnitt in dem ehemalig Körnerſchen Kauſe, Altſtädt⸗ 


ſchen Graben No. 327. empfiehlt ſich hiedurch dem geehrten Publikum unter Zur 
fiherung der reellſten Bedienung ganz ergebenſt. 


16. Bierhalle Hundegaſſe No. 72. 


Heute Abend Konzert von der Winterſchen Kapelle. Fr. Engelmann. 


15 Deutſches Haus. 


Heute Mittwoch, den 28. c., muſifaliſche Abendunterhalkung. Schewitzki. 


18. Konzert in Deterts Bier⸗Salons. 

Der für die Winter⸗Keuzerte in dem großen Königs ⸗Saal engagirte Violinſpieler 
Her Lange (Zögling des Konzertmeiſters David in Leipzig) wird in dem heute 
Abend ſtattfindenden Konzert einige Violin⸗Solos vortragen. 8 


19. Heute muſikaliſche Abendunterhaltung a. Frauenthor i. d. 2 Flaggen, 
Frühſtück u. Abend friſch gef: Lachs, a Port. 24, u. Schweinebraten m. roth. Rüben. 
20. Ein ſicherer Bürger ſucht 200 rtl. auf Wechſel, gegen hypothekariſche Si⸗ 
cherheit. Adreſſen erbittet man unter Litt. G. H. 1. im Intelligenz Comtoir. 
21 Weine Wohnung iſt von jetzt ab, Gr. Mühlengaſſe No. 303. 

Horſtmeyer approb. Thierarzt in der hieſigen Artillerie. 
225 Ein Hausſchlüſſel it a. d. W. von d. Pfefferſtadt bis zum breiten Thor 
verl. Es wird gebeten ihn gegen ein Findelohn Pfefferſtadt 258. abzugeben. 
2. Ein ordentlicher Vurſche mit guten Schulkenntniſſen, der Luft hat die Leder⸗ 
handlung zu erlernen, findet fof. ein Unterkom. in die Leverhandlung Breitg. 1061. 


R 
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24 5 Gewerbe⸗Verein. | . 

Dennerſtag den 21. Abends 6 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Vortrag des 
are Dr. Grübnau „Ueber das volkswirthſchaftliche Verhältniß der 
andesrezjerung zu den Gewerben. N 

Nach Beendigung des Vortrages Generalverſammlung zur Berichterſtat⸗ 
tung und Rechnungslegung über die Hilfskaſſe. i 

In den Schalen des Gewerbevereins wird der Unterricht für Geſellen und 
Lehrlinge im November beginnen. Schriftliche Meldungen, von den Lehrherren uns 
terſchrieben, werden Sonntag den 24. und 31. d. M., Mittags von 11 bis 1 Uhr, 
im Gewerbehauſe entgegengenommen. : 

Der Vorſtand d. Danz. Allgem. Gew.⸗Vereius. 

25. 5 Thaler Belohnung f TR 
ſichert der Pächter Jacob Hallmann aus Krampitz demjenigen zu, welcher ihm zur 
Wiedererlangung feiner ihm in der Nacht vom 18. zum 19 d. M. geſtohlenen zwei 
großen weißen Schweine verhilft. 
26. Ein Wohnhaus nebſt nahe gelegenem Speicher im beſten baulichen Stande, 


worin ſeit einer Keihe von Jahren ein kaufmänniſches Geſchäft betrieben wird u. in 


der beſten Gegend der Stadt Stolp gelegen iR, foll unter ſehr annehmbaren Bedingungen 
ſofort verkauft oder vermiethet werden und ertheilen nähere Auskunft darüber, in 
Stoip der Rentier Meuſſel, in Danzig der Bernſteinhändler C. W. Hoffmann, Jo⸗ 
hannisgaſſe No. 1380, N a 
27. Ein Rectorats⸗Candidat, im Stande in 16 Stunden mittelmäßig befähigte 
Kinder leſen zu lehren, wünſcht Privaiſtunden zu ertheilen wie auch vorgeübte Kla⸗ 
vierſpieler im Generalbaſſe u guten Vortrage zu unterweiſen. Näheres Mattenbuden 
im Fürſten Blücher. 5 
28. Wohn ungsgeſuch. RR 

Eine bequeme in Langefuhr gelegene Wohnung, beftehend aus zwei Zimmern 
mit Kabinet, eigener Küche, ſepariktem Keller und wo mözlich Eintritt in den Gar⸗ 
ten, wird zum J. Aprll k. J. für eine kinderloſe Familie zur Miethe geſucht. Of⸗ 
ferten werden Breitgaſſe No. 1231. angenommen. ; 
29. Ein ehrliches Mädchen, das gerne bei Kindern iſt, Aindet des Nachmittags 
Deſchäftigung vorſtädtſchen Graben No. 173. b 2 
3 Ein gebildetes Mädchen wünſcht noch einige Stunden Elementar-Unterricht 
im Pianofortefpiel gegen ein billiges Honorar zu ertheilen Holzmarkt No. 13. 
31. E. Nätherin w. auff. d. Hauſe Beſchäft, d. Tag f. ? ſg., Johannisg. 1244. 


32. Ein eleganter, großer, neuer Trimeaur ſoll mit bedeutendem 


Verluſt verkauſt werden. Wo? ſagt die Expedit. d. Blattes. 5 
33. Zum Grbfenlefen werden einige Frauen gewünſcht iſchm au Häkerth. 1582. 
34. Einem kraͤftigen Burſchen mit noͤthigen Schulkenntniſſen verſehen, der ein dau⸗ 
erndes Unterkommen ſucht, wird eine Stelle nachgewieſen. Wo? iR zu erfahren in 
der Wedelſchen Hofbuchdruckerei Jopengaſſe 563. 


35. Ein großer Grützkaſten wird zu kaufen geſucht Fiſchmarkt No. 1584. 


36. , Ein junger Menfch, der die Handlung erlernen will, ſucht ein Unterkommen. 
Das Nähere Schmiedegaſſe No. 92. 


pre Wer gen 9 en 
37. Das Wohnhaus Leegſtrieß No. 1. iſt nebſt Stallungen, Garten pp. zu ver⸗ 
miethen und ſogleich zu beziehen. Näheres Langefuhr No. 37. 
38. Holzgaffe No. 10. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, Bo⸗ 
den uud Keller zu vermiethen u. Umſtände halber gleich zu beziehen. 

5 Altſt. Graben No. 1819. iſt eine Verd.⸗Stube m. Meub. ſogleich zu veim. 
40. Heil. Geiſtgaſſe 923. iſt eine Unterwohnung zu vermiethen. 
41. Ein freundliche meublirte Stube mit Cabinet iſt Breitgaſſe 1214. z. 1. z v. 
42. Häferg. 1517. iſt 1 Stube mit auch ohne Meubeln a. einz. Perf. z. verm. 
43. Dienergaſſe 149. iſt ein kleines Logis mit Menden zu verm. u. gl. z. bez. 
44. Langgaſſe 366 iſt ein Zimmer mit Meubeln 3. vermiethen u. gleich 3. bez. 
45. Fraueng. 834. iſt 4 meubl. Vorderſtube m. Beköſtig. monatl. f. I rtl. z. v. 
46. Fanggarten 85. find 2 bis 3 Zimmer, nebſt 1 Stall für 6 Pferde und 
Wagenremiſe auch auf Verlangen 1 kl. Keller zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
47. Töpfergaſſe No. 74. iſt eine Vorderſtube mit Meubeln zu vermiethen. 
48. Hundegaſſe 270. iſt die Hangeſtube nebſt Kabinet an e. einz. Herrn oder 
Dame zu vermierhen, ſofort zu beziehen und Vormittag zw. 11 — 12 Uhr zu beſ. 


Menne t ies m ee . 
4. Der Ertrag von circa 1 Morgen mit Wrucken 


bestelltem Lande und mehrere hundert ‚Centner gut gewonnenes Kuh- und 
Pferdeheu werde ich Dienſtag, den 28. October d. J., Vormittags 10 Uhr, in 
dem vor dem Leegenthore gelegenen Grundſtücke des Herrn Paleſchte öffentlich, bei 
angemeſſener Zahlungsfriſt, verſteigern, wozu Kaufluſtige hiemit einlade. 
el J. T. Engelhard, Auctionator. 

50. Donnerſtag, den 21. October d. J., ſollen im Hauſe No. 1343, auf dem 
Erdbeerenmarkt aus dem Nachlaß der Zimmermann 'ſchen Eheleute auf freiwilliges 
Verlangen öſſentlich verſteigert werden: N 

Einige goldene u. filberne Medaillen u. Münzen, Taſchenuhren, 1 Ring mit 
3 Roſenſteinen, ſilberne Eß⸗, Thee⸗ und Potagelöffel und verfchiebene goldene Ringe, 
1 engl. 8 Tage gehende Stubenuhr im mahagonk Kaſten, 1 nußbaum. Komtoirſchrauk, 
polirte und geſtrichene Sophas, Polſterſtühle, Bettgeſtelle, Kleider⸗ u. Linneuſchränke, 
Schenkſpinde, Tiſche aller Art, ſchöne Spiegel, Schilderelen, 1 Knäul⸗Drehmaſchine, 
Betten, Linnenzeug, Wä ſche, Gardienen, Männer- u. Frauenkleidungsſtücke, Schup⸗ 
penpelze, vieles Potzellan, Fayance, ‚Gläfer, Lampen, Kaffeemaſchinen, kupferne u. 
zinnerne, ſowie a, eiſerne u. hölzerne Wirthſchafts⸗ u. Küchen eräthe, 2 ſehr fchön: 
geſtickte Kommodendecken und ein Mandel⸗Reibeiſen J. T. gelhard, Auctionatox. 
51.4) Montag, den 25. October o., ſollen in dem Haufe Jopen⸗ und Portſchal⸗ 
ſengaſſen⸗Ecke sub, No. 593., auf freiwilliges Verlangen öffentlich meifibtetend ver⸗ 
kauft werden: N De SER. AU NT MUTTER 

Mahogoni und birken polirte Sophas, Schlafſophas, Rohr⸗ und Polſterſtühle, 
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Schenk, Linn ie und Kleſpeiſchränke, Secretair,, Serdar „ Sopha⸗, Spiels, Arbeits, 
und Waſchulſche, Bettgeſtelle, Toilletten, Spiegel und Conſoles, Kron⸗ und Wand⸗ 
leuchter, 1 Stutzuhr und porzellaue Vaſe, Lampen, eine Hauslaterne, Gardienen, 
Gläſer, Porzellan, verſchiedenes anderes Wirthſchafts⸗ und fen pp. 
f „J. T. Engelhard, Auctionator. 
52 Equipagen⸗Auetion. an 
Mehrere Arbeitspferde, neue Victoria⸗Chaiſe, Kutſchen, Britſchken, 
Droſchken, Halb: Stuhl⸗, Jagd- und Arbeitswagen, Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre, 
Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Schleifen, Wagengeſtelle, Rader, Baumleitern u. 
allerlei Stallutenſilien werde ich f N 
Donnerſtag den 28. October c., Mittags 12 Uhr, . 
auf dem Langenmarkte , theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, öffentlich verſteigern. . . 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 


Mobilia oder bewegelche Sachen. 


2 Wattirte Palitots und Sackröcke von guten 
Tuchen u. Bukskins, elegant u. dauerh. gearbeitet, 
empfiehlt die Tuch⸗ und Herren-Garderobe- Handlung von C. L. Köhly, Langg. 532. 
54. Die ſo eben empfangenen modernſten Mantelfranzen u. ſchw. fd. 


Corten, ſowie eine große Auswahl wollener Strickgarne in weiß und coul. 
empfiehlt eg J von Mieffen. 
55. Wein⸗Orhofte u. Madeira⸗Pipen ſind billig zu haben bei z 

Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 
56. Stearin⸗Brillant⸗Kerzen j. billig z. h. b. F. Mogilowski, Hundegaſſe. 
57. Zwei große Trimeaur in mahagoni Rahmen und 9 Fach Doppel⸗Fenſter 
find Heil. Geiſtgaffe No. 998. zu verkaufen. 


58. Acchte Bruſt⸗Caramellen, nach der Vorſchrift gearbeitet, das 
44 10 fgr., überzuckerte Bommerangeufchaten a 11 12 er., überzuckerter Kalmus a 14 10 f. 
und Kränterſyrup a % 6 fgr. habe ich zur Nachfrage angefertigt und find in belie⸗ 
bigen Quantitäten zu haben. Den Schmidt, 2 95 

1 Chocoladen⸗Fabrikant in Danzi Jopengaſſe 740. 
59. Em Grundſtück mit 4 Wohnungen und 1 Morgen Land, in Se mühe der 


62. Ein Billard⸗Reglement u. ein Herren⸗Mantel iſt zu verk. Breitgaſſe 1182. 
63. Gute rothe Pommerſche Kartoffeln ſind w. zu haben Ziegengaſſe No. 771. 


— 
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2 Feen pee ene n des 


i Eine kleine Probesendung ausgezeichnet schöner Hamb. u. Bre- 

K mer Cigarren in % Kistchen zu 1, 14, 1, 14, 12, 13, 2 u. 24 rtl, 7 
* so wie dutzendweise zu 4, 5, 75 u. 10 sgr. empfiehlt ? 

2 Auguste Zimmermann geb, Elin, Schnüffelm. u. gr. Krämerg.-Eeke 640. 38 

WERNER TE SEES IHR SER BELLE EIER IE ICE RE RERE IK EHE 

65. Hl. Geiſtg. 938. ſtehen neue birkene Kommoden u. Sophabettgeſtelle b. z. v. 
66% emonng a n C gell nete 2909 Meg genden Ja, pnig spp 
67. 1 2zperf. Unterbett, 1 Eckglasſpind, 1 kl. rund. mah. Sophat., 1 Waſſertr. m. 
Kellen, 1 Leiter und ſonſt brauchb. Wirthſchaftsſachen f. 3. verk. Johannisg. 1322. 
68. Die neue Sendung biliger Cigarren, Bruſt⸗ Biada⸗, fein Nelfon-, Polka / 
und Blexida-Cigarren a Kiſte 10 fgr., bamberger Pflaumen a Pfd. 22 gr., zerbrochener 
Cichorien a Pfd. 1 ſgr. erhielt und empfiehlt ergeben 

F. Wleßniewski, Tobias⸗ und Reſengaſſen⸗Ecke No. 1552. 

69. Goldſchmiedegaſſe 1072. find 17., 187, und 100 21⸗zöll. Flieſen zu haben. 
70. Zwei mahageni Schreibe⸗Komoden, ein runder Spiegel im mahagoni Rahm, 
ein mahagoni Pfeifenhalter nebſt Tabackokaſten find zu verkaufen Haͤkerg. No. 1470. 
71. Sehr gute Schulſtahlfedern d. Gros a 53 ſgr., d. Did. 6 pf., ſowie ein 
großes Sortiment anderer engl. Stahlfedern empfiehlt €. H. Nötzel. 


72. Die neueſten Mantelſtoffe in Lama u. Neapo⸗ 
litaines empfiehlt die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗ 
Handlung von C. L. Köbly, Langgaſſe 532. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
73: Die am Kohlenmarkte, auf der Tagnete, hieſelbſt sub No. 64. gelegene Tröd⸗ 
lerbude ſoll auf freiwilliges Verlangen, 

Donnerſtag, den 21. October c., Mittags 12 Uhr, 
an Ort und Stelle, gegen bagre Erlegung des Kaufgeldes öffentlich verſteigert werden 
und lade ich Kaufliebhaber hiezu ein. J. x Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
74. a Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht Mee. 

Das zu der von dem Königlichen Oberlandesgericht zu Bromberg verwalteten 
Canonicus Ignatz Kriegerſchen Toncursmaſſe gehörige Erbfreigut Olßowiec und 
die von dem Erbpachtsvorwerk Mirotken dazu geſchlagene Parcelle, im Geſammt⸗ 

ächenmaaß von 314 preußiſchen Morgen 103 [IRuthen, abgeſchätzt zu Folge der 
u dem III. Bureau einzuſehenden Taxe auf 3925 ril. 20 ſgr. ſollen in termine 
den 19. Januar 1848 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. g 
Zutleich werden etwanige unbekannte Real-Prätendenten bei Vermeidung der 


Präcluſion mit vorgeladen. 
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